
Seite

Erstellt: 01.09.98 ws

Titel

Letzte Änderung:WiMerkblätter  Seite 3

1/1
ORTHO
SCHUH
TECHNIK

Mit Ihren neuen Schuhen haben Sie ein medizinisches Hilfsmittel erhalten. Das
gelieferte Hilfsmittel ist eine Sonderanfertigung im Sinne des Medizin-Produkte
Gesetzes (MPG) und entspricht den Anforderungen des Anhang I der EG Richt-
linie 93/42/ EWG.
– Bitte beachten Sie daher die nachfolgenden Gebrauchshinweise:

–  neue Schuhe müssen eingelaufen werden
–  anfangs im Haus
–  beginnen mit 30 Min. vormittags oder/und nachmittags, kontinuierlich steigern
–  nach ca. 1-2 Wochen sollten sie ganztags bequem getragen werden können

– anfangs nach jedem Ausziehen der Schuhe bzw. bei Beschwerden
– Füsse auf Rötung, Druck- oder Scheuerstellen untersuchen
– wenn erforderlich, weitere Person hinzuziehen oder Spiegel benutzen

– bei Schmerzen oder Hautveränderungen Kontrolltermin vereinbaren
– Schuhe zum Wechseln mitbringen

– Schuhinnenraum muss frei sein von Fremdkörpern
– Vermeiden von Strumpffalten, besonders im Bereich von empfindlichen

Fusspartien
– tragen Sie nur Strümpfe ohne dicke Wülste (Nähte)
1. beim Anziehen Fuss-, Knie- und Hüftgelenk in Beugestellung bringen (90°)
2. Schuh auf hinterer Absatzkante aufstellen
3. Ferse ganz nach hinten rutschen lassen
4. Schuh in dieser Position gleichmässig und ausreichend fest schliessen
5. auf festen Sitz der Schuhe achten, beim Laufen evtl. nachschnüren
– bei längerem Sitzen und evtl. Anschwellen der Füsse kann Verschluss

gelockert werden

– ist immer fester Bestandteil des Schuhes, in dem sie gefertigt worden ist
– vertauschen Sie niemals die Fussbettungen mit denen anderer Schuhe,

dies kann zu Fuss- und Schuhproblemen führen

– feuchte oder nasse Schuhe und Fussbettungen nur an der Luft trocknen
lassen

– Schuhe und Fussbettungen niemals auf Ofen oder Heizung trocknen
– milde Schuhcreme verwenden

– bei Rauhledern keine Schuhcreme, sondern Velour- oder Nubukpflege
– zum Schutz gegen Nässe Imprägnierspray
Achten Sie auf rechtzeitige Instandsetzung von Absatz und Sohle, damit

der Schuhunterbau nicht beschädigt wird.

in der Regel Schuhe: 2 Jahre
Wechselpaar: 2 Jahre
Hausschuhe: 4 Jahre

Bringen Sie unbedingt die letzte Versorgung mit!

...suchen Sie bitte Ihren Arzt auf, damit er sich vom Erfolg der Versorgung über-
zeugen kann. Bei dieser Gelegenheit sollten Sie mit Ihm Ihren weiteren Therapie-
plan und eventuelle Ersatzversorgungen besprechen

Weisen Sie bei jedem Besuch und bei jeder

Terminvereinbarung darauf hin, dass Sie Diabetiker sind!

Merkblatt «Orthopädische Schuhe»

• Einlaufen der Schuhe

• Fusskontrolle

• Kontrolltermin

• Anziehen der Schuhe

• Fussbettung

• Trocknen von Schuhen

   und Fussbettungen

• Pflege der Schuhe

• Mindesttragezeiten

• Anmessen neuer Schuhe

• Wenn Sie problemlos mit

  Ihren orth. Schuhen

  zurechtkommen...

• Achtung Diabetiker

Beachten Sie auch die
Hinweise am unteren
Seitenrand

Adresse: Hammerstr. 14     4058 Basel
Tel 061 691 00 66    Fax.  061 691 00 64

Mögliche Risiken können bei folgenden Ereignissen eintreten:

– Beschädigung durch Hitze, mechanische Kräfte, übermässiger Druck.
– Fehlende Hygiene beim Gebrauch oder falsche Lagerung des Produktes.
– Umwelteinflüsse die das Produkt beeinträchtigen.
– Anwendung durch Personen ohne Instruktion oder Urteilsfähigkeit.
– Wenn Sie ungeeignete Strümpfe, Socken etc. tragen.
– Wenn das Produkt nicht wie empfohlen gepflegt wird, und stark
   verschmutzt ist.
– Falls das Produkt von anderen Personen eingesetzt wird.
– Biobelastung, wenn die Produkte nicht fachgerecht entsorgt werden.
– Mögliche Gefährdung Dritter bei falscher An- oder Wiederverwendung.

Suchen Sie uns umgehend auf, wenn  folgendes eintritt:

– Reaktionen wie Ausschlag oder Infektionen durch die Anwendung.
– Falls sich die Materialeigenschaft wesentlich verändert hat.
– Das Produkt stark abgenützt, und das Obermaterial
   durchgescheuert ist.
– Die Absätze oder die Sohlen bald durchgelaufen sind.
– Das Produkt beschädigt, oder ein Fremdkörper eingedrungen ist.
– Ihr Produkt stark verschmutzt ist und mit normalen
   Pflegemitteln nicht mehr gereinigt werden kann.


